
Reihenmietshäuser von 1925
Langgezogene, achtteilige Wohnzeile unter
Walmdach. Die beiden äussersten Einheiten sind als
kurze Querbauten mit zum Hauptdach quergestellten
geknickten Walmdächern ausgebildet. Ein kräftiges
Stockwerkgesims trennt das glattverputzte
Erdgeschoss als Gebäudesockel vom Oberbau mit
rauer Putzoberfläche. Ein brüstungshohes, von
Gesimsen gefasstes Band trennt das Attikageschoss
vom Hauptbau und ein barockisierendes
Dachgesims leitet von der Wand zur kassettierten
Dachuntersicht über. Die Südfront mit vorgelegtem
Garten wird durch unterschiedlich breite
Verandatürme gegliedert. Als Kolossalordnung über
drei Geschosse aufsteigend, tragen Putzpfeiler mit
stilisierten Kunststeinkapitellen die abschliessenden
dreizonigen Balkonbrüstungen mit Rosettenfries. Die
Nordansicht wird von den deutlich hervortretenden
Treppenhausrisaliten geprägt. Abgesehen von
geringen Veränderungen (z. B. Garagenanbau von
1961) intakt erhaltener Bau, der als repräsentativer
Zeuge des ausklingenden Historismus mit Einflüssen
des Heimatstils und des Art Deco fungiert. Er ist
wichtiges Glied der geschlossenen Front von Bauten
aus der Zwischenkriegszeit an der Schänzlistrasse.
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